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Freedag
 
is
 
Plattdag
) (
aus: Sassen, Edith: Platt 
löppt
 
för
 de Lütten, 
2. 
Schooljohr
, unveröffentlichtes Manuskript,
 
S. 65
) (
Katt:    Kumm her,  Muus.
           
Ik
 will di 
freten
.
Muus: Nee, will 
nich
 
freten
 
worrn
.
Katt:    
Is
 mi egal.
           
 
Ik
 
freet
 di.
Muus:  Um wat 
wüllt
 
wi
 wetten?
            Du 
kriggst
 mi 
nich
.
Katt:     Kien Wett. 
Ik
 
freet
 di.
            
Foorts
 
hebb
 
ik
 di.
Muus
:  
Höör
 up to 
snacken
.
(Und schon war sie im Mauseloch verschwunden.)
Muus:   Du musst di en 
annern
 Muus     
             
söken
. 
Ha, ha, ha.
(Aufgabe siehe S. 8)
 
) (
Snacken
) (
Snacken
) (
Muh,
mäh,
muh,
mäh,
kikiriki
.
) (
 
Koh:        Du 
büst
 
en dumm 
Deert
.
               
Seggst
 immer 
blots
 „mäh“,
               frettst den ganzen Dag 
un
 kickst     
               blööd ut.
Schaap
:
  
Un du 
büst
 
slauer
 ?
Koh:        Jo. 
Ik
 
segg
 „muh“
               Dat klingt beter.
Schaap
:  
Aver
 du frettst ok den 
               ganzen Dag.
Koh:        Jo 
un
? 
Ik
 kiek 
dor
 
nich
 so 
                blööd bi ut as du.
Schaap
:  
 
Weetst
 du doch gor 
nich
?
Koh:         Doch. Dat 
weet
 
ik
.
                
Ik
 
bün
 
slau
.
Schaap
:   „mäh“ ..
.                          
(s.
 
o.)
           
 
)
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